
Anzug betreffend grossflächiger Entsiegelung von Parkplätzen 23.5425.01 
 

Auf der einen Seite tragen versiegelte Flächen massgeblich zur Erhitzung des Mikroklimas in 
der Stadt bei. Auf der anderen Seite sind versiegelte Flächen nötig für den Verkehr und für die 
vielseitige Nutzung (Café- und Restaurant-Bestuhlung, diverse Events, einfache Begehbarkeit 
für Gehbehinderte aber auch Fussgänger etc.). Die Komplexität der Entsiegelung liegt somit in 
den vielfältigen Ansprüchen der unterschiedlichen Nutzerinnen und Nutzer. Dennoch gibt es 
Flächen, die ohne Komfortverlust begrünt werden und somit einen Beitrag zur Reduktion der 
Überhitzung und zum besseren Regenwasserabfluss leisten könnten. Dazu gehören aus Sicht 
der Anzugstellenden oberirdische Parkflächen für Motorfahrzeuge (MIV, Velo und Motorräder) 
auf öffentlichem Grund. Mit geringem Aufwand und ohne Komforteinbusse für die Parkierenden 
können Parkplätze in versickerungsfähige und somit kühlende Fläche umgewandelt werden. 
Auf privaten Grundstücken werden Parkplätze mit Rasengittersteine bereits seit 1969 erstellt. 
Auf öffentlichem Grund wurde hingegen zu lange gezögert. Aktuell werden verschiedene 
Pilotversuche in unterschiedlichen Städten der Schweiz zu nachhaltigem 
Regenwassermanagement (Schwammstadt-Prinzip) in Siedlungsgebieten durchgeführt. Auch in 
Basel-Stadt schreiten entsprechende Pilotversuche voran, unter anderem in Volta Nord. Zudem 
läuft seit Ende Oktober 2022 in Basel-Stadt ein zweijähriger Pilotversuch mit 14 unterschiedlich 
entsiegelten Parkfeldern damit das auf dem Trottoir anfallende Regenwasser zukünftig in den 
Wurzelbereich der Bäume gelangt1. 

Der Regierungsrat wird gebeten zu prüfen und zu berichten: 

- Welche Versickerungsstufen für Parkflächen wurden getestet?  

- Welche Belagsklasse mit der höchsten Versickerungsstufe und Vegetationsfähigkeit wird 
aufgrund des Pilotversuches auf öffentlichem Grund empfohlen und warum? Welche 
ästhetischen Kriterien gelten hierbei? 

- Können oberirdisch bestehende, als auch neu zu erstellende Parkflächen für 
Motorfahrzeuge, Velo und Motorräder zukünftig in Basel-Stadt mit versickerungsfähigen 
Belägen flächendeckend entsiegelt werden? Wenn nein, was sind die Gründe dafür? 

- Wie muss das Bau- und Planungsgesetz angepasst werden, damit neue, private 
Aussenparkplätze künftig entsiegelt erstellt werden müssen? 

1 https://www.bvd.bs.ch/nm/2022-die-suche-nach-dem-besten-untergrund-fuer-entsiegelte-parkplaetze-bd.html 
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